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Mein heutiges Grußwort möchte ich ganz besonders 
einmal unseren Jugendlichen, insbesondere unserer 
Jugendabteilung widmen. Wir haben jetzt Sommer-
pause und die Saison ist beendet. Rückblickend auf 
das vergangene Jahr kann der FVR stolz auf seine 
Jugendabteilung sein. Es wurden viele Titel – 2 Rhein-
landmeister, 4 Kreismeister, 2 Staffelsiege – errungen 
(siehe Innenteil). Noch vor einigen Jahren hätten wir 
von diesen tollen Leistungen nur geträumt. 
Was hat zu diesen Erfolgen geführt? Wir haben mit Markus Mannebach einen Koordinator 
gefunden, der Struktur in den Aufbau der Jugendabteilung eingebracht hat. Er hat in 
unserem Verein gute Trainer und Betreuer gefunden, die sein Konzept (Trainingspläne, 
Überwachung  und Umsetzung) konsequent angewandt haben. 
Hier ist besonders zu erwähnen, dass die Einbeziehung der Eltern unserer Jugend-
spieler, zumindest im unteren Jugendbereich, ganz hervorragend ist. Viele Eltern sind 
bereit die Jugendlichen zu den Auswärtsspielen zu fahren und aktiv auch bei anderen 
Veranstaltungen außerhalb des Spielbetriebes zu unterstützen. Vielen Dank an alle!
Vielleicht gibt auch unser Kunstrasenplatz einen Anreiz, dass viele Jugendliche, die uns 
seinerzeit verlassen haben, bei uns wieder gerne Fußballspielen. In den nächsten Wo-
chen beginnt der Bau unseres Mehrgenerationenplatzes, der sicherlich viele Sportler in 
unserem Ort begeistern und weiteren Zuspruch für unsere Jugendabteilung bringen wird.
Auch ein großes Lob gilt an dieser Stelle unserer 2. Herrenmannschaft, die die Meister-
schaft und den Aufstieg in die C-Klasse geschafft hat. Ferner wurden sie auch Kreismeister.
Auch den Blick auf unsere Tennisabteilung will ich richten, da hat Karsten Krisch in der 
B/Klasse die Rheinlandmeisterschaft errungen.
In jedem Verein gibt es ein „Auf“ und „Ab“. Man spricht von den 7 fetten und 7 ma-
geren Jahren! Ich hoffe, dass es ein Beginn der „fetten“ Jahre ist!

Manfred Kailing

Grußwort
des 1. Vorsitzenden
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Erste Herrenmannschaft startet mit 
Benedict Lauer in die neue Saison
Dem FV Rheingold Rübenach ist ein echter Top-Transfer geglückt. Zur neuen Saison 
wird Benedict Lauer die erste Herrenmannschaft in der Fußball-Kreisliga A Koblenz 
übernehmen und damit Markus Mannebach als Trainer ablösen. Der 41-jährige Man-
nebach bleibt dem Klub erhalten, verlängerte unterdessen seinen Vertrag beim FVR als 
sportlicher Leiter um drei weitere Jahre.
Die Verpflichtung von Lauer kommt 
überraschend, denn der 32-Jährige 
ist aktuell Coach beim TuS Mon-
tabaur und kann mit dem Klub in 
dieser Saison noch von der Fußball-
Bezirksliga Ost in die Rheinlandliga 
aufsteigen. Aktuell – Stand 04/2017 
- steht er mit Montabaur auf dem 
dritten Tabellenplatz, hat aber noch 
ein Spiel weniger. Tagelang hatte TuS-Präsident Jörg Nicolaus versucht Lauer zu über-
zeugen doch in Montabaur zu bleiben, letztlich ohne Erfolg. Nach drei Jahren verlässt 
Lauer den TuS und wechselt nach Rübenach.
"Ich finde das Projekt in Rübenach total spannend und will meinen Beitrag dazu leisten, 
dass die gute Entwicklung des Vereins weiter nach vorne geht", sagt Lauer im Gespräch 
mit das-run.de. Über Monate hatte der FVR versucht den ehemaligen Spieler des TuS 
Mayen nach Rübenach zu locken. Jetzt hat es geklappt.
"Wir haben einen Trainer gesucht, der zu unserer Spielphilosophie passt. Mit Benedict 
Lauer haben wir einen Trainer gefunden, der fachlich auf dem neuesten Stand ist, aber 
auch über viel Sozialkompetenz verfügt und eine Mannschaft führen kann", freut sich 
der sportliche Leiter Mannebach, dem es letztlich gelang Lauer vom "Projekt Rübenach" 
zu überzeugen.
Gerne würde sich Lauer mit einem Aufstieg vom TuS Montabaur verabschieden. In der 
nächsten Spielzeit will er mit dem FV Rheingold Rübenach in der Kreisliga A Koblenz 
für Furore sorgen.
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18 Neue für die 1. Mannschaft

Die erste Mannschaft eines Fußballvereins (Herren/Damen) ist immer die Lokomotive 
eines Konzeptes, einer Vision und einer Mission. Markus Mannebach als sportlicher 
Leiter und Trainer hat  mit dem Gesamtverein (Verein,  Förderverein und Jugendstiftung) 
eine Analyse der letzten 5 Jahre erarbeitet. Schonungslos und ehrlich war das Gespräch 
und man hat gemeinsam einen Fahrplan für die nächsten 2 Jahre erarbeitet. Einer der 
Maßnahmen war, dass wir einen neuen Cheftrainer installieren. Vor 3 Jahren haben 
alle Trainer des Vereins ein sportliches Konzept erarbeitet. Auf dieser Grundlage haben 
wir unseren Cheftrainer ausgesucht. Wir wollen aktiv und hoch verteidigen, schnelles 
Umschalten und eine hohe Laufbereitschaft in unserem Spiel erkennen. Es war immer 
klar, dass Markus nur als Übergangstrainer fungieren soll. Ein  Jahr lang hat sich Mar-
kus mit dem neuen Cheftrainer regelmäßig getroffen und fußballerisch ausgetauscht. 
Schnell war klar, dass Benedikt Lauer der absolute Wunschkandidat für die neu zu 
besetzende Stelle war. 

In einem gemeinsamen Gespräch mit dem Vorstand des Gesamtvereins, Fördervereins 
und Jugendstiftung hat Benedikt Lauer sein sportliches Konzept vorgestellt. Manfred 
Kailing als Vorsitzender hat es treffend wiedergegeben – „Es passt“. 
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Neuzugänge:

Mahmoud Luis Mandegari, an dem zahlreiche Vereine aus der Region interessiert waren. 
Zuletzt spielte der offensive Mittelfeldspieler für den TuS Kettig. 

Von der SG 99 Andernach kommt Stürmer Jan Kölzer. Meistens spielte der 20-Jährige 
in der zweiten Mannschaft der Andernacher Spielgemeinschaft, will in Rübenach jetzt 
den nächsten Schritt gehen. 

Für Konkurrenzkampf zwischen den beiden Pfosten soll in der neuen Saison David 
Giejlo sorgen. Der 28-jährige Torwart kommt vom FC Horchheim. 

Wiederum von der SG 99 Andernach wechselt Abwehrtalent Marius Spurzem zum FVR. 
Der 18-Jährige spielte zuletzt zwei Jahre in der U19 der Andernacher Spielgemeinschaft.

Vom FC Germania Metternich kommt Kushtrim Zuka. Zuletzt spielte der 27-jährige 
Mittelstürmer. Zwischen 2012 bis 2016 gehörte er zu den spielstärksten Angreifern 
beim TuS Hahn. 

Erfahrung bringt André Vogt ins Team der Rübenacher. Der 27-jährige Innenverteidiger 
wechselt vom TuS Kettig zum FVR, stieg kürzlich mit dem TuS in die Fußball-Kreisliga 
A Koblenz auf. 

Mit Richard Hipke wechselt der nächste Andernacher nach Rübenach. Seit Jahren zählt 
der 21-jährige Mittelfeldspieler zu den Talenten des Rheinlands.

Aus Andernach kommt auch Mittelfeld-Talent Malte Lenzgen. Der 19-Jährige gehörte 
zum festen Bestandteil der Andernacher U19. Brachte es in der letzten Saison auf zwei 
Spiele in der ersten Mannschaft. 

Ein sportlicher Gewinn ist auch Anh Tuan "Donai" Pham, der auch von der SG 99 
Andernach kommt. Ausgebildet in Andernach entwickelte sich der 21-jährige Mittel-
feldspieler zu einer festen Größe in der Rheinlandliga-Mannschaft.

Vom SC Niederzissen wechselt Michael Müller nach Rübenach. 2010 und 2011 machte 
der erfahrene Linksverteidiger den Durchmarsch mit der SG Wehr in die A-Klasse. Die 
letzten vier Jahre agierte Müller für Niederzissen.

Vom FC Bassenheim gehen Mittelfeld-Talent Florian Benkenstein und Stürmer Stefan 

Wir freuen uns auf Benedikt Lauer, der als Spieler 116 x in der Oberliga Südwest und 
1 x im DFB Pokal gespielt hat. In der Jugend bei der TuS Koblenz ausgebildet, spielte er 
u. a. bei TuS Mayen, FV Engers, TuS Montabaur und bei der SG 2000 Mülheim-Kärlich. 
Als Trainer machte er sich ebenfalls schnell einen Namen. Die SG 2000 Mülheim-Kärlich 
trainierte er sowie 2 x den TuS Montabaur. In der Saison 2016/2017 spielte er lange 
Zeit um den Aufstieg in die Rheinlandliga mit. 

Als Co-Trainer fungieren ihm sein langjähriger Co-Trainer Dietmar Batsch und Patrick 
Schmitz (spielender Co-Trainer). Patrick Schmitz spielte 17 x in der Oberliga Südwest 
und über 100 x in der Rheinlandliga. 

Dadurch, dass man in der Rückrunde eine Trainingsbeteiligung von 7-10 Spielern hatte 
und sonntags immer die Mannschaft auf 5-7 Positionen ändern musste, hat man sich 
entschlossen, dass man einen großen Umbruch in der 1. Mannschaft vollziehen muss. 
Junge hochbegabte Spieler wurden überzeugt sowie erfahrene Spieler, die ebenfalls 
schon mal höherklassig gespielt haben. Wir haben einen wunderbaren Mix aus jung und 
alt hinbekommen plus die Spieler, die aus der alten Mannschaft übernommen wurden. 

Überzeugt hat die neuen Spieler das Konzept des Gesamtvereins. Von der Schulkoope-
ration über die Jugendarbeit bis hin zur ersten Mannschaft setzt der FV Rübenach auf 
die gleiche Spielphilosophie. Jetzt gilt es, dass die Lokomotive des Vereins sich weiter 
nach vorne bewegt. 

Mein Dank gilt dem Vorstand des Gesamtvereins, Peter Schmitz als Vorsitzender vom 
Förderverein und Michael Fröhlich als Vorsitzender von der Jugendstiftung. Ohne diese 
3 Säulen ist dieser Umbruch nicht möglich gewesen. Mein Dank gilt auch Richard Barth 
als Vertreter der Alten Herren des Vereins, die uns mit Rat und Tat zur Seite standen. 

Vielen Dank!!!
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Wagener nach Rübenach. In ihrer ersten Seniorensaison konnten beide mehr als über-
zeugen und standen jeweils 24-Mal gemeinsam auf dem Platz. 

142-mal stand Florian Anheier für den TuS Kettig auf dem Rasen, stieg 2016 mit dem 
Verein in die A-Klasse auf. 

Begleitet wird Anheier bei seinem Wechsel von David Nickenig, der ebenfalls vom TuS 
Kettig kommt. Der 28-jährige Rechtsverteidiger bringt jede Menge Erfahrung mit, stand 
in den letzten sechs Spielzeiten insgesamt 138-mal für die Kettiger auf dem Spielfeld. 

Vom TuS Montabaur kommt Samuel Hoffmann. Der 20-jährige Mittelfeldmann deutete 
zuletzt seine Stärken in der Bezirksligamannschaft des TuS an, folgt Trainer Lauer nach 
Rübenach. Aktuell ist er verletzt (Kreuzbandriss).

Als "internen Neuzugang" könnte man Stürmer Sascha Alsbach bezeichnen. Seit 2012 
spielt der 25-jährige Stürmer für den FV Rübenach, erzielte in 125 Spielen für den Klub 
starke 72 Tore. Allerdings fiel der Angreifer aufgrund eines Wadenbeinbruches aus.

Mikel Sinerius kommt aus der zweiten Mannschaft des FV Rübenach. Zum Ende der 
abgelaufenen Spielzeit wurde der 22-jährige Stürmer schon in der ersten Mannschaft 
eingesetzt. Seine Quote: Vier Spiele, drei Tore und ein Assist. Er hat gezeigt, dass der 
Sprung gelingen kann.

Markus Mannebach
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Glückwunsch an Rübenach II  
zur Kreismeisterschaft
Bei dem Turnier der drei Staffelsieger der Kreisliga D am Samstag, 27.05.2017 in Hill-
scheid konnte sich die 2. Mannschaft des FV Rheingold souverän durchsetzen. Das 
erste Spiel gewann das Team um Trainer Frank Jansen zunächst mit 2:0 gegen die Gast-
geber vom SV Hillscheid. Da sich auch der BSC Güls bereits gegen die Westerwälder 
durchgesetzt hatte, kam es im abschließenden Duell zum Endspiel Rübenach gegen 
Güls. Hier siegte die Mannschaft des FVR am Ende sehr klar mit 6:0 und krönte die 
überaus erfolgreiche Saison (Aufstieg in die Kreisliga C) mit dem Titel des Kreismeisters 
der Kreisliga D. Hierzu herzlichen Glückwunsch an die erfolgreiche Mannschaft sowie 
das ganze Trainer-Team!

Zuvor hatte Rübenach II eine ganz starke Saison in der Kreisliga D – Staffel III gespielt. 
Bereits drei Spieltage vor Saisonende sicherte sich das Team durch einen 9:1 Auswärts-
erfolg beim SV Anadolu II vorzeitig die Meisterschaft. Am Ende standen aus 22 Spielen 
21 Siege (63 Punkte) und satte 11 Punkte Vorsprung vor dem Tabellenzweiten aus 
Kesselheim. Dazu eine beeindruckende Tordifferenz von 111:11 (+ 100).
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Karsten Krisch  
ist Tennis-Rheinlandmeister

Die Tennisabteilung im FV „Rheingold“ Rübenach kann sich über einen besonderen 
sportlichen Erfolg freuen. Bei den Rheinlandwettkämpfen am Pfingstwochenende 
(Tennisanlage auf der Karthause) gewann Karsten Krisch in der „Männer B-Klasse (LK 
14-23)“ das Finale gegen Andreas Zimmermann vom TC Metternich. In einem span-
nenden Match setzte sich, der für Rübenach startende Krisch vor vielen Zuschauern 
mit 3:6, 6:1 und 13.11 im Champions-Tiebreak gegen den Lokalrivalen durch. Der FV 
„Rheingold“ gratuliert herzlich!

Karsten Krisch (links) bei der Siegerehrung
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Bau der Mehrgenerationenanlage 
Stand: Juni 2017

Nach dem der FV Rheingold Rübenach im Jahr 2015 den Kunstrasenplatz gebaut 
hat, wird in diesem Jahr das Kleinspielfeld zur Mehrgenerationenanlage umgebaut. Es 
entsteht, mit finanzieller Unterstützung der Firma Globus, dem Sportbund Rheinland 
und der Stadt Koblenz, eine multifunktionale Sportanlage mit einem Kunstrasen- und  
Kunststoffbelag. Im Zuge des Kunstrasenprojektes vor zwei Jahren wurden bereits auf 
der Fläche des Kleinspielfeldes die Drainageleitungen erneuert, die Randbereiche rund 
um die Spielfläche gepflastert und die Zaunanlage ergänzt. Diese Vorarbeiten waren 
der erste Schritt für die jetzt geplante Anlage. 

In diesem Jahr wird auf der gesamten Fläche der vorhandene Tennenbelag abgetragen 
und eine 30 mm starke Elastikschicht eingebaut. Innerhalb dieser Fläche entsteht ein 
Kleinspielfeld als E-Jugendfeld (etwas kürzer als das vorhandene Spielfeld jetzt) mit 
einem Kunstrasenbelag mit einer Sand-Gummigranulatverfüllung der neuesten Genera-
tion. Dieser Kunstrasenbelag, ähnlich wie unser vorhandener Kunstrasen, ist der ideale 
Untergrund für das Training unserer Fußballmannschaften. Hinter dem Kleinspielfeld 
wird die gesamte Restfläche mit einem Kunststoffbelag für Mehrzweckanlagen versehen.
Mit der Errichtung von zwei Basketball-Zweimastständern und einer Volleyball-Anlage 
kann auf dieser Fläche sowohl Basketball, Volleyball, Fußballtennis, Badminton o. ä. 
gespielt werden. Zusätzlich entsteht auf dem Kunststoffbelag eine 50 m Laufbahn – eine 
Voraussetzung für den Schulsportbetrieb der Grundschule. Die Weitsprunganlage wird 
an dem jetzigen Standort saniert. Mit dem Bau dieser Mehrgenerationenanlage wird 
die Attraktivität unserer Sportanlage noch einmal wesentlich gesteigert und verbessert. 
Das Kleinspielfeld wird damit ein unverzichtbarer Bestandteil der gesamten Anlage 
hinsichtlich unseres Trainings- und Spielbetriebs.
Darüber hinaus erhalten alle Sportinteressierten die Möglichkeit, verschiedenste Sport-
arten beim FV Rheingold Rübenach auszuüben.

Nach der Fertigstellung dieses Projektes ist der Verein im Besitz einer Sportanlage, die 
in der näheren Umgebung sicher einmalig ist.

Beim Bau des Kunstrasenplatzes und der Teilsanierung des Clubhauses vor zwei Jahren 
hat der FV Rheingold Rübenach von den 560.000,00 Euro Gesamtbaukosten  einen 
Eigenanteil von über 330.000,00 Euro übernommen. Für den Bau der Mehrgenera-
tionenanlage wird der Verein in diesem Jahr von den geschätzten 160.000,00 Euro 
Gesamtbaukosten einen Eigenanteil von ca. 40.000,00 Euro übernehmen müssen. 

Wenn alles nach Plan verläuft, werden die Arbeiten bis Ende September 2017 abge-
schlossen sein und die neue Anlage ab diesem Zeitpunkt unseren Mannschaften zur 
Verfügung stehen. Für die neue Mehrgenerationenanlage gilt dann das gleiche wie für 
unseren Kunstrasenplatz – die Haltbarkeitsdauer des Belages hängt in erster Linie vom 
Verhalten der Spieler und Spielerinnen ab.  
Nur wenn alle Beteiligten mit diesem Belag verantwortungsvoll umgehen, ist der Verein 
zukünftig in der Lage, diese Sportanlage zu finanzieren und zu unterhalten.

Peter Schmitz
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Fördergemeinschaft des FV Rheingold 
Rübenach unterstützt den Bau der 
Mehrgenerationenanlage mit einem 
Zuschuss von 5.000 Euro

Bei der Mitgliederversammlung am 22. Mai 2017 wurde durch die Mitglieder einstimmig 
beschlossen, das Projekt „Bau einer Mehrgenerationenanlage“ mit einem Zuschuss in 
Höhe von 5.000 Euro zu unterstützen. Ermöglicht wurde dies unter anderem durch den 
Erlös aus dem im letzten Jahr durchgeführten Franz-Mohrs-Gedächtnisturnier. Aufgrund 
der großartigen Unterstützung von Firmen, Banken, den Alten Herren und vor allen 
Dingen verschiedener Privatpersonen ist es gelungen, das Turnier nicht nur sportlich, 
sondern auch finanziell zu einem Erfolg zu führen. Durch den unermüdlichen Einsatz 
des Vorstandes ist es gelungen, eine Werbetafel mit fast 50 Firmenlogos zu erstellen 
und die Mitgliederzahl deutlich zu erhöhen. Zur Zeit hat die Fördergemeinschaft des 
FV Rheingold Rübenach 104 Mitglieder. Dies ist der höchste Stand seit der Gründung 
im Jahre 1996. An dieser Stelle sei allen Mitgliedern und Unterstützern nochmals 
herzlich gedankt. 
Der Vorstand der Fördergemeinschaft besteht aus: 1. Vorsitzender Peter Schmitz, 
Stellvertreter Udo Künster und Andreas Drack, Beisitzer Stefan Meyer und den Kassen-
prüfern Erich Becker und Jürgen Mohrs. Für die kommende Saison steht die Förderung 
der ersten Mannschaft im Vordergrund um das vorgegebene Ziel, nämlich den Aufstieg 
in die Bezirksliga bis spätestens 2019, zu erreichen. Gleichzeitig wurden und werden 
auch weiterhin die großartigen Erfolge unserer verschiedenen Damen- und Jugend-
mannschaften, sowie die Meisterschaft und der Aufstieg der 2. Herrenmannschaft von 
der Fördergemeinschaft bei den verschiedenen Anlässen finanziell unterstützt. 
Um all diese und zukünftigen Maßnahmen durchführen zu können, benötigen wir 
weiterhin ihre Unterstützung. Werden sie Mitglied in der Fördergemeinschaft des FV 
Rheingold Rübenach. Ansprechpartner sind: Peter Schmitz Tel. 0261 24141, Udo 
Künster Tel. 02607 1454 und Andreas Drack. Das Anmeldeformular finden sie auf der 
Hompage des FV Rheingold Rübenach.
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Abschied von Willi Geisen
Viele Freunde, Sportkameraden sowie langjährige Wegge-
fährten hatten sich am Mittwoch, dem 31.05.2017 auf dem 
Friedhof in Koblenz-Rübenach eingefunden, um zusammen 
mit den Familienangehörigen den am 23. Mai 2017 im 
Alter von 85 Jahren verstorbenen Ehrenjugendleiter des FV 
„Rheingold“ Rübenach 1919 e.V., Willi Geisen, zu seiner 
letzten Ruhestätte zu begleiten. Zuvor hatte der 1. Vorsitzen-
de Manfred Kailing im Rahmen des Trauergottesdienstes in 
der katholischen Pfarrkirche in Koblenz-Rübenach in einem 
Nachruf die Leistungen und Verdienste des lieben Verstorbenen besonders gewürdigt 
und ihm dafür gedankt.

Willi Geisen hat sich mehr als 50 Jahre für seinen FV „Rheingold“ in vorbildlicher Weise 
ehrenamtlich engagiert. Sein Interesse für den Fußballsport wurde insbesondere dadurch 
geweckt, als seine vier Söhne Mitte der 60er Jahre mit dem Fußballspielen begannen. 
Zuvor war Willi Geisen einige Jahre als Handballer aktiv gewesen. Willi Geisen machte 
seine Arbeit als Betreuer und Trainer von Jugendmannshaften scheinbar so gut, dass 
er sich schon bald für Führungsaufgaben im Verein empfahl. In einer Mitgliederver-
sammlung Anfang der 70er Jahre wurde er zum Vereinsjugendleiter gewählt. Viele 
Jahre leitete er umsichtig, zielstrebig und gewissenhaft die Jugendabteilung des Vereins 
und brachte neue Ideen und Aktivitäten ein. So hat er beispielsweise die beliebten 
Sportwochen und Nikolausfeiern eingeführt. Das gleiche gilt auch für die jährlichen 
Karnevalssitzungen, die er viele Jahre als Präsident leitete. Bei seiner zeitaufwendigen 
und verantwortungsvollen Aufgabe als Vereinsjugendleiter kam ihm zugute, dass es ihm 
immer wieder gelang, geeignete und bereite Mitarbeiter zu gewinnen. Nicht zu vergessen 
seine liebe Frau Hedwig, mit der er im vergangenen Jahre das Fest der diamantenen 
Hochzeit feiern durfte, die ihn stets bei seiner Arbeit tatkräftig unterstützt hat. Leider 
musste Willi Geisen Mitte der 80er Jahre aus gesundheitlichen Gründen das Amt des 
Vereinsjugendleiters aufgeben. Für seine großen Verdienste für die Fußballjugend des 
FV „Rheingold“ ernannte ihn die Vereinsführung zum Ehrenjugendleiter und damit 
zugleich zum Ehrenmitglied. 

Auch nach der Zeit als Jugendleiter blieb Willi Geisen noch einige Jahre in der Vereinsarbeit 
seines Heimatvereins tätig. So übernahm er zeitweise Aufgaben in der Geschäftsführung 

und betreute darüber hinaus viele Jahre die 1. Mannschaft. Durch seine Mitgliedschaft 
in der im Jahre 1995 gegründeten Fördergemeinschaft des FV „Rheingold“ unterstützte 
er bis zu seinem Tode die Vereins- und Jugendarbeit. Willi Geisen gehörte auch zu den 
Gründern der im Jahre 2006 ins Leben gerufenen FV „Rheingold“ Rübenach Jugend-
stiftung. In der Gründungsversammlung am 03.07.2006 wurde er in den Vorstand der 
Jugendstiftung berufen. Vor einigen Jahren musste er diese Aufgabe krankheitsbedingt 
aufgeben. Als der FV „Rheingold“ vor etwa 15 Jahren sein Angebot um die Sportart 
„Boule“ erweiterte, gehörte Willi Geisen zu den Initiatoren und übernahm gemeinsam 
mit Heinz Ganser die Leitung der neuen Abteilung. Leider konnte er in den letzten 
Jahren an den wöchentlichen Boule-Spielen nicht mehr aktiv teilnehmen, blieb aber 
weiterhin sehr interessiert an dem Geschehen. Der liebe Verstorbene gehörte zusam-
men mit seiner Frau Hedwig auch zu der Gruppe der blauen Jungs und ihrer Mädchen.

Neben der Ernennung zum Ehrenjugendleiter und der Wahl zum Sportsmann des 
Jahres 1981 wurde Willi Geisen für seine Jahre lange ehrenamtliche Tätigkeit vielfach 
ausgezeichnet. So erhielt er neben der goldenen Ehrennadel des FV „Rheingold“ im 
Jahre 1979 auch die goldene Ehrennadel des Sportbundes Rheinland im Jahre 2004 
sowie die silberne Ehrennadel des Fußballverbandes Rheinland im Jahre 1994. Der 
Deutsche Fußballbund ehrte Willi Geisen im Jahre 2011 mit der Verdienstmedaille 
und der DFB-Uhr. Die Stadt Koblenz würdigte die ehrenamtliche Arbeit des lieben 
Verstorbenen bereits im Jahre 2001 mit der Verleihung der Sportehrennadel. Vom 
Landessportbund in Mainz bekam er die Sportplakette in Bronze. In gleicher Weise 
ehrte ihn auch der Förderverein „Rüwenacher Möck“ mit der Verleihung der „Goldenen 
Möck“ im Jahre 2008.

Willi Geisen hat sich durch sein Jahrzehnte langes ehrenamtliches Wirken für den FV 
„Rheingold“ in besonderer Weise verdient gemacht und viel Gutes getan. Dafür gebührt 
ihm Dank und Anerkennung. Wir alle haben einen guten Freund und einen zuver-
lässigen, freundlichen und fairen Sportkameraden verloren. Er wird uns fehlen. Unser 
tiefempfundenes Mitgefühl gilt besonders seiner lieben Frau Hedwig, seinen Söhnen 
und Schwiegertöchtern sowie den Enkeln und Urenkeln. Der FV „Rheingold“ Rübenach 
1919 e.V. wird das Andenken seines Ehrenjugendleiters Willi Geisen in Ehren halten.

Georg Dötsch 
Ehrenvorsitzender
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Statt Karten!
Wenn ihr an mich denkt,
seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir, und traut euch ruhig
zu lachen. Lasst mir einen Platz zwischen 
euch so wie ich ihn im Leben hatte.

Herzlichen Dank
Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme,
die uns beim Tod meines lieben Mannes, unseres
guten Vaters, Schwiegervaters, Opas, Uropas und 
Bruders durch Wort, Schrift, Kranz-, Blumen und
Geldspenden zuteil wurden.

Besonderen Dank sagen wir auch 
Herrn Pastor Lucas, dem FVR 
und der KuK Rübenach.

Im Namen aller Angehörigen:
Hedwig und Kinder

56072 Koblenz-Rübenach, im Juni 2017

Willi Geisen
*   27.07.1931
†   23.05.2017
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Auszeichnung für ehrenamtliche 
Vereinsarbeit im Sport
Am 04.05.2017 ist unser Mitglied Udo Künster zusammen mit weiteren 29 ehren-
amtlich im Sport tätigen Frauen und Männern im Historischen Rathaussaal der Stadt 
Koblenz durch die Beigeordnete Margit Theis-Scholz mit der Sportehrennadel der Stadt 
Koblenz (bestehend aus einem goldenen Lorbeerblatt mit aufgebrachtem Wappen) 
ausgezeichnet worden. Voraussetzung für die jährliche Ehrung durch die Stadt Koblenz 
ist eine langjährige, mindestens 15 Jahre, ehrenamtliche Tätigkeit in einem Sportverein 
in Koblenz. Udo Künster engagiert sich seit mehr als 30 Jahren ehrenamtlich für den FV 
„Rheingold“. Mitte der 80er Jahre wurde er Spielertrainer der 1. Mannschaft und führte 
diese in die Bezirksliga. Anschließend trainierte er einige Jahre Jugendmannschaften des 
Vereins. Zeitgleich spielte er auch in der Alten-Herren-Mannschaft des FV „Rheingold“, 
in der er heute noch mit fast 60 Jahren eine wertvolle Stütze ist. Von 1995 bis heute ist 
Udo Künster stellv. Vorsitzender mit dem Schwerpunkt Finanzen der im gleichen Jahre 
gegründeten Fördergemeinschaft des FV „Rheingold“. Ferner gehört Udo Künster zu 
den Gründungsstiftern der im Jahre 2006 ins Leben gerufenen FV „Rheingold“ Rübe-
nach Jugendstiftung. In der Gründungsversammlung am 03.07.2006 wurde er in den 
Stiftungsrat gewählt, dem er heute noch angehört. Besonders zu erwähnen ist, dass sich 

Udo Künster somit seit vielen Jahren in allen drei Säulen (Verein, Fördergemeinschaft 
und Jugendstiftung) ehrenamtlich engagiert.

Neben Udo Künster wurden aus dem Stadtteil Koblenz-Rübenach noch zwei weitere 
Ehrenamtler mit der Ehrennadel der Stadt Koblenz ausgezeichnet. Es sind dies Gerhard 
Riehl von der St. Seb. Schützenbruderschaft Rübenach und Gunthard Kissinger vom 
TV Rübenach. Während Gerhard Riehl seit vielen Jahren an der Spitze der Schützen-
bruderschaft Rübenach steht, engagiert sich Gunthard Kissinger seit etwa 30 Jahren für 
die Sportart Ringtennis – davon viele Jahre beim TV Rübenach.

Der FV „Rheingold“ Rübenach 1919 e.V. gratuliert Udo Künster, Gerhard Riehl und 
Gunthard Kissinger auf das allerherzlichste zur Verleihung der Sportehrennadel und 
dankt ihnen zugleich für die von ihnen in ihren Heimatvereinen Jahre lang geleistete, 
wertvolle ehrenamtliche Vereinsarbeit. In diesen Dank schließen wir auch die Partne-
rinnen der Geehrten mit ein, die sicherlich viel Verständnis für das Hobby ihrer Männer 
aufbringen müssen. Wir verbinden damit den Wunsch, dass alle noch viele Jahre ihren 
Vereinen verbunden bleiben.

Georg Dötsch
Vereinsehrenamtsbeauftragter 
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Grandios: FVR-Mädels gewinnen zwei 
Rheinlandmeisterschaften
Rübenacher Jugend-Fußballerinnen krönen Saison mit 
tollem Finale

Die Nachwuchs-Fußballerinnen des FV „Rheingold“ können auf stolze Ergebnisse 
im jüngst abgelaufenen Spieljahr 2016/2017 zurückblicken. So sicherten sich die D-
Juniorinnen (Jahrgänge 2004/2005) des Trainerteams Hilke Mohrs, Sabine Schliecker 
und Dirk Strott mit der beindruckenden Tordifferenz von 79:7 die Meisterschaft in der 
Liga Hunsrück-Mosel-Koblenz und durften sich am letzten Spieltag (8:0 bei der MSG 
Strimmig) mit den Siegermedaillen schmücken. 

Auch die übrigen Mädchenteams aus Rübenach waren erfolgreich. Sowohl die B-
Juniorinnen, C-Juniorinnen als auch die E-Mädchen errangen die Vizemeisterschaft in 
überkreislichen Staffeln und qualifizierten sich damit für die anstehenden Rheinland-
meisterschaften.

Am Wochenende 10./11. Juni trug der Fußballverband dann diese Rheinlandmeister-
schaften der Juniorinnen aus. In den verschiedenen Altersklassen hatten sich hierfür 
jeweils die beiden Erstplatzierten der überkreislichen Staffeln aus dem Verbandsgebiet 
qualifiziert.

Für die B-Mädels (Jahrgänge 2000/2001) des FV „Rheingold“ fand dieses Endrunden-
Turnier am Samstag, dem 10.06.2017 in Heiligenroth (Westerwald) statt. Hier startete 
unsere Mannschaft mit zwei Siegen gegen die MSG Spessart (1:0) und MSG Wellen 
(3:0). Auch im weiteren Turnierverlauf präsentierte sich das Team um Trainer Thomas 
Beeck stark und konnte sich am Ende hoch verdient – ohne Gegentor – den Titel des 
Rheinlandmeisters (B-7) sichern. Entsprechend stolz ließ sich die Mannschaft bei der 
Siegerehrung die Rheinlandmeister-Medaillen umhängen; umrahmt vom Applaus der 
mitgereisten, begeisterten Eltern und Zuschauer. Und einem abschließenden „HUM-
BA“ auf dem Kunstrasengelände. Auf den Plätzen folgten der Westerwaldmeister MSG 
Elkenroth sowie der 1.FFC Neuwied. Der FV „Rheingold“ gratuliert herzlich!

Auch die D-Mädchen waren an diesem Samstag, 10.06.2017 im Einsatz. Ihre Reise 
führte sie aber etwas weiter nach Reil an die Mosel. Mit drei Siegen in der Vorrunde 
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In der neuen Spielzeit 2017/18 wird der FV „Rheingold“ wieder in allen Mädchen-
Altersklassen am Spielbetrieb des Verbandes teilnehmen. Neben den E-, D- und C-
Mädchen wird dabei auch eine B-11er-Mannschaft in der Bezirksliga an den Start gehen. 
Sportlich interessierte Mädels aller Altersklassen bleiben daher auf dem Kunstrasenge-
lände des Rübenacher Fußballvereins jederzeit willkommen. Weitere Informationen 
und Bildeindrücke unter www.fvruebenach.de. 

gegen die MSG Serrig, SG Andernach, und den FC Bitburg bei einer Niederlage gegen 
MSG Altendiez qualifizierte sich unsere Mannschaft um das Trainerteam Hilke Mohrs, 
Sabine Schliecker und Dirk Strott für das Halbfinale. Hier unterlagen unsere Mädels 
gegen den späteren Rheinlandmeister vom SV Alzheim zwar mit 0:2 – konnten sich 
am Ende aber über einen Platz unter den besten vier Mannschaften dieser Jahrgänge 
(2004/2005) freuen. Glückwunsch auch zu diesem starken Ergebnis!

Einen Tag später (Sonntag, 11.06.2017) traten die C-Juniorinnen (Jahrgänge 2002/2003) 
die Reise auf das Kunstrasengelände nach Reil/Mosel an. Hier startete die Mannschaft 
um das Trainerteam Sascha Möbius, Dirk Wingender und Jürgen Mohrs zwar spie-
lerisch stark – ließ aber in der Gruppenphase noch zahlreiche Großchancen in den 
Spielen gegen die JSG Weitefeld und die Gastgeber aus. Anders im Halbfinale, als die 
FVR-Juniorinnen stark aufspielten und das Spiel gegen Altendiez überlegen gewannen 
(3:0). Im Finale wartete mit der MSG Mayschoss ein altbekannter, starker Gegner. Auch 
hier agierte Rübenach anfangs überlegen und ging durch Alketa Rizani auch verdient 
in Führung. Im weiteren Spielverlauf wurde die Partie offener und umkämpfter – die 
FVR-Mädels konnten am Ende aber verdient den Titel des Rheinlandmeisters bejubeln. 
Was – bei hochsommerlichen Temperaturen – auch mit einer Abkühlung in der Mosel 
gefeiert wurde. Der FV „Rheingold“ gratuliert herzlich!
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Jakob Drack auf  
„Fußballhelden-Bildungsreise“

wunderschönes Restaurant geführt, in dem uns ein besonderes Viergänge-Menü mit 
katalanischen Grillspezialitäten serviert wurde.
Meiner Meinung nach war dies ein perfekter Abschluss einer außergewöhnlichen, 
lehrreichen Woche, in der aber auch der Spaß in Form vom Baden, Quatschen und 
Feiern nicht zu kurz kam. Danach war es so weit, Abschied zu nehmen von neuen 
Freunden und Kollegen, die man kennenlernen und mit denen man eine intensive tolle 
Zeit verbringen durfte. Zurück ging es wieder in alle Teile Deutschlands. Ich bedanke 
mich bei allen Referenten und Organisatoren der Fahrt für eine außergewöhnliche 
Betreuung und beim DFB für diese Auszeichnung und die Möglichkeit mich weiterzu-
bilden. Außerdem geht ein großer Dank an meinen Verein, der mich überhaupt erst 
für diese Auszeichnung vorgeschlagen und ein tolles Bewerbungsschreiben geschrieben 
hat. Ein riesiges Dankeschön gebührt meinem Zwillingsbruder Benni, der diesen Preis 
auch verdient hätte, mir aber die Chance überlassen hat nach Spanien zu reisen. Leider 
konnte nur einer von uns beiden gewinnen.
Rückblickend war es eine außergewöhnliche Woche, die mir noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.

Jakob Drack

Der DFB zeichnete dieses Jahr, zum zweiten Mal nach 2016, 280 junge Vereinstrainer 
und Jugendleiter unter dem Namen „Aktion junges Ehrenamt“ für deren Engagement 
im Verein aus.
Diese schickte der DFB in Kooperation mit KOMM MIT zu einer Fußball-Bildungsreise 
an die spanische Küste nach Santa Susanna. Am Sonntag, den 21.05.2017 ging es 
für die anderen „Fußballhelden“ und mich auf eine 20-stündige Busfahrt in die Nähe 
Barcelonas, wo wir in unserem 4- Sterne Hotel herzlich empfangen wurden. Nach 
dem Check in stand für uns am Nachmittag erst einmal ein gemeinsames Fotoshoo-
ting der Landesverbände an. An der wunderschönen Poolanlage machten sich die 
vom DFB gesponserten Trainingsanzüge und Poloshirts sehr gut. Am späten Abend 
wurden die rund 200 Teilnehmer von der aktuellen Bundestrainerin Steffi Jones und 
dem sportlichen Leiter der U15 Nationalmannschaft begrüßt. Am nächsten Morgen 
führten wir, nach einem ausgiebigen Frühstück, die erste Trainingseinheit durch, die 
durch perfektes Wetter und ein wenig zu hohe Temperaturen begleitet wurde. Nach 
dem Mittagessen stand die zweite praktische Einheit auf dem Programm, die durch 
die enorme Hitze fast unsere Fußballschuhe durchbrennen ließ. Der erste „richtige“ 
Abend schloss mit einer Podiumsdiskussion mit dem aktuellen DFB- Vizepräsident Dr. 
Rainer Koch sehr informativ ab. Das Programm vom Mittwoch ähnelte ein wenig dem 
des Dienstags, mit der Ausnahme, dass wir in der Mittagspause einen Vortrag des ehe-
maligen FIFA-Schiedsrichters Knut Kircher zu hören bekamen. Er legte uns mit einem 
beeindruckenden Vortrag die „Freude des Entscheidens“ näher, knifflige Spielsituatio-
nen, die der Schiedsrichter innerhalb kürzester Zeit souverän zu entscheiden hat. Der 
Donnerstag brachte ein weiteres Mal ein unglaubliches Wetter mit sich und so konnte 
der Tag in Barcelona mit der Besichtigung des berühmten Fußballtempels Camp Nou 
richtig genossen werden. Am letzten Tag der Woche wurde ich ein weiteres Mal von 
den unglaublichen Sportanlagen Spaniens überrascht, als es in eine Futsal Halle mit 5 
Plätzen und einem eigenen Stadion ging. Unter der Leitung von Futsal Nationaltrainer
Marcel Loosveld hatte ich die Ehre, eine Demo-Einheit vorzuführen und danach in 
verschiedenen Gruppen ein Turnier zu spielen. Am Nachmittag hieß es, Koffer packen 
und die letzte Freizeit zu genießen. Am Abend wurde dann die gesamte Gruppe in ein 
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anwesend und brachten damit zum Ausdruck, welche Bedeutung das Konzept der 
„Ballsportorientierten Klasse“ für die Kinder in Rübenach hat. Wir können sehr stolz 
darauf sein, dass wir unseren Kindern die tägliche Sportstunde unter professioneller 
Anleitung anbieten können und damit einen wichtigen Beitrag für deren körperliche 
und geistige Entwicklung leisten. Peter Schössler möchte in seiner im Wochenspiegel 
erscheinenden Kolumne regelmäßig über das "Rübenacher-Modell" berichten und 
ermutigte uns, den nicht immer einfachen Weg konsequent weiter zu verfolgen. Wir 
haben uns alle sehr über den prominenten Besuch gefreut und hoffen, dass wir Celia 
bald wieder in Rübenach begrüßen dürfen.

Michael Fröhlich 

Celia Sasic zu Besuch beim 
FV „Rheingold“ Rübenach 

Am 05. Mai durften wir Celia Sasic, Europas Fußballerin des Jahres und Europameisterin, 
in der Grundschule in Rübenach begrüßen. Sie hatte von unserem Modellprojekt der 
"Ballsportorientierten Klasse" gehört und wollte gerne mehr darüber erfahren. Die Leiterin 
der Grundschule, Martina Riebenstahl, schilderte sehr eindrucksvoll, wie positiv sich 
die tägliche Sportstunde auf die Schüler auswirkt. Eine deutliche Verbesserung ist nicht 
nur in den koordinativen Fähigkeiten festzustellen, sondern auch im Sozialverhalten 
und in den schulischen Leistungen. Stefan Kölsch, verantwortlich für den Schulsport an 
den Koblenzer Grundschulen, bestätigte das und unterstrich, wie einzigartig das Projekt 
nicht nur für Koblenz ist. Die 111-fache Nationalspielerin und Mutter einer kleinen 
Tochter hörte interessiert den Praxisberichten zu. Ihr weiterer beruflicher Weg nach 
der Fußballerkarriere steht noch nicht fest. Denkbar ist aber eine Arbeit mit Kindern. 
Vertreter unserer drei Säulen, also des Vereins, der Jugendstiftung und des Förderver-
eins, waren bei dem Informationsaustausch neben Peter Schössler und Stefan Kölsch 
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Kooperation Grundschule - FV Rheingold Rübenach Jugend-Stiftung

Rübenacher Grundschüler erwarben 
Fußball-Diplom
Am Freitag, dem 19. Mai 2017 war es wieder soweit. Die Jugendstiftung des Rübenacher 
Fußballvereins führte in Zusammenarbeit mit der Grundschule Rübenach die jährliche 
Aktion “Fußball-Diplom” - in Anbetracht des schlechten Wetters in der Schulsporthalle 
– durch. In diesem Zusammenhang geht ein ausdrücklicher Dank an die Rektorin, Frau 
Riebenstahl, sowie das gesamte Kollegium und Hausmeister Schwingl für die herzliche 
Aufnahme und Unterstützung.

Das „Fußball – Diplom“ ist eine Abschlussveranstaltung der “Noch-Viertklässler“, die 
die Grundschule nach den Sommerferien auf weiterführende Schulen verlassen.
Inhalt des Diploms ist ein theoretischer Teil mit Fragen zum Fußballwissen (Durchfüh-
rung durch die Klassenlehrerinnen) und einem anschließenden praktischen Teil mit den 
Wettbewerben Zielschießen, Flachpass, Eimerschießen und Slalom. 

Nach fairer Durchführung an allen Stationen unter der Aufsicht der objektiven FVR-
Schiedsrichter (Heinz Ganser, Wolfgang Israel, Manfred Kailing und Ewald Moskopp) 
– dokumentiert durch Fotografin Irmgard Israel - wurden die Ergebnisse der Teilnehmer 
durch Petra Franz ausgewertet.

Michael Fröhlich und Edgar Müller, die beiden Vorsitzenden der FV Rheingold Rübe-
nach Jugend-Stiftung,  übergaben im Rahmen einer Teilnehmer-Ehrung Urkunden und 
kleinere Geschenke an alle Kinder sowie Geldpreise an die Siegerklassen: 

1. Platz Klasse 4 A  120,00 Euro
2. Platz Klasse 4 C  100,00 Euro
3. Platz Klasse 4 B    80,00 Euro

Die ausgelobten Beträge sind für die einzelnen Klassenkassen bestimmt und sollen für 
besondere Aktionen zur Stärkung der Klassengemeinschaft eingesetzt werden. 

Nach dem abschließenden Dank an alle Mitarbeiter/innen schloss die Aktion mit 
guten Wünschen für die ausscheidenden Schülerinnen und Schüler der Grundschule 
Rübenach – und einem Appell: Bewegung und Sport tun dem Körper gut und sind ein 
wertvoller Ausgleich zum Lernen in der Schule und auch später im Beruf!

Edgar Müller
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Neue A-Jugend stellt sich vor
Es war ein fast fließender Übergang der neuen Saison von unserer B- zur A-Jugend. 
Grund dafür war, dass wir als A-Jugend die Möglichkeit genutzt haben, eine Qualifizie-
rungsrunde zur Bezirksliga zu spielen. Diese verlief alles in allem wie erwartet. Gegen 
die starken Mannschaften der JSG Hunsrück Mosel Oberfell und der JSG Untermosel 
konnten wir zwar über weite Strecken mithalten, letztendlich gingen die Spiele aber 
deutlich verloren. Im Spiel gegen den BSV Weißenthurm haben wir zwar nicht unseren 
besten Fußball gespielt, dafür gingen wir aber mit 1:0 als Sieger vom Platz. Generell 
lässt sich zusammenfassen, dass es bereits eine gute Vorbereitung auf die neue Saison 
war. Am Abend des letzten Spieles konnten wir dann auch offiziell unsere neuen Spieler 
vorstellen.

Zu den Spielern, die bereits zur Saison 2015/2016 zu unserer A-Jugend gehörten, fanden 
folgende neue Spieler den Weg zum FV „Rheingold“ Rübenach:

Noah Quirin   (A-Jugend FC Metternich / Bezirksliga) 
Lukas Stanys (B2-Jugend FC Metternich / Kreisliga)
Marcel Monreal (JSG Lay Dieblich / Leistungsklasse)

Vom bisherigen A-Jugend Jahrgang:
Kevin Schupp  (Torschützenkönig der A-Jugend Saison 2015/2016 )
Dominik Dodes
Adrian Kengji

Vom bisherigen B-Jugend-Kader bleibt der überwiegende Teil der Mannschaft zusammen. 
Leider haben uns einige Spieler im Laufe der Saison aus unterschiedlichsten Gründen 
verlassen. Diesen Spielern wünsche ich alles Gute und weiterhin viel Erfolg. Mit den 
Neuzugängen und dem erhaltenen Stamm unserer bisherigen B-Jugend werden wir 
eine gute Mannschaft stellen und hoffen natürlich, in der neuen Saison einige Akzente 
setzen zu können. 

Auch das Trainerteam bleibt weitgehend zusammen. Mit meinen Co-Trainern Ralf Müller 
und Frank Klöckner haben wir ein erfahrenes Trainerteam, das die Mannschaft mit viel 
Energie und Freude durch die neue Saison lotsen wird. Mit Thomas Sauer verlieren wir 
allerdings einen erfahrenen und zuverlässigen Trainer. Er wird sich in der neuen Saison 
verstärkt um unsere Bambinis kümmern. Für diese Aufgabe wünschen wir ihm viel Erfolg! 

Trainingsauftakt für die neue Saison ist am Mittwoch, den 19. Juli. 

Andi Drack 
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B-Jugend verabschiedet sich  
(…in die Sommerpause)

Am 24.6. traf sich die noch aktuelle B-Jugend nach einer langen Saison zur wohlver-
dienten Abschlussfeier. Der Tag begann mit dem letzten Qualifikationsspiel zur neuen 
A-Jugend Bezirksliga gegen die JSG Untermosel. Leider war der Spielverlauf ein Spiegel 
der abgelaufenen Saison. Höhen und Tiefen lagen nahe beieinander und doch erkannte 
man in vielen Situationen das vorhandene Potential dieser Mannschaft. Am Abend trafen 
sich dann Spieler, Eltern und Trainer zum Grillen auf dem Sportplatz. Nachdem der 
Trainer Andi Drack ein positives Fazit der Saison gezogen hatte, wurde mit Vorstellung 
der neuen Spieler, die die A-Jugend in der neuen Saison verstärken werden, ein Ausblick 
auf das kommende Spieljahr gegeben. Gedankt wurde an dieser Stelle dem scheiden-
den Co-Trainer Thomas Sauer, der stets zuverlässig die Geschicke dieser Mannschaft 
begleitete. Wir wünschen ihm für seine weitere Tätigkeit im Verein viel Erfolg. Ebenso 

gilt der Dank unserem Getränkesponsor, der Familie Düpper (Getränke Düpper GmbH, 
Metternich) sowie Stephan Grosse, der uns das Grillgut für diesen Abend zur Verfügung 
stellte. Ein riesiges Dankeschön an alle Eltern für die großartige Unterstützung während 
der Saison, sei es Fahrten zu Auswärtsspielen, Anfeuerung während der Spiele und 
geselliges Beisammensein nach den Spielen oder bei Feierlichkeiten. Natürlich durfte 
die obligatorische Bierdusche für die Trainer nicht fehlen….



4140

C-Jugend Staffelsieger
In der abgelaufenen Saison mussten wir uns leider mit einem Startplatz in der Staffel 2 
des Fußballkreises Koblenz zufrieden geben. Die Enttäuschung darüber war bei allen 
Beteiligten spürbar, hatte man doch weitaus ambitioniertere Ziele. Mehrere - zum Teil 
auch unglückliche - Faktoren verhinderten dies allerdings. Nach einem kurzen Schütteln 
arrangierten wir uns allerdings mit der nun wartenden Aufgabe. In den ersten Spielen 
wurde schnell klar, dass unsere Mannschaft eigentlich nicht in diese Staffel gehört – 
dies wurde durch eine sehr überlegene Spielführung und teilweise hohen zweistelligen 
Ergebnissen zu unseren Gunsten  mehr  als deutlich.  Allerdings musste man sich aber 
auch gegen Mannschaften auf Augenhöhe durchsetzen, was uns gegen die Gegner aus 
Metternich und Rhens - teils knapp, aber teils auch sehr souverän - gelang. Trotz nur 
einem Unentschieden in der gesamten Saison musste am letzten Spieltag das Spiel 
gegen Metternich gewonnen werden um nicht noch auf den letzten Metern von ihnen 
eingeholt zu werden. Nach einer überzeugenden und mannschaftlich geschlossenen 
Leistung konnten wir die Partie mit 4:0 Toren für uns entscheiden und so den verdienten 
Staffelsieg feiern. Am Schluss blieb die stolze Bilanz von 28 Punkten bei 102:8 Toren. Mit 
Paulin Toma und Jannis Weisser schossen sich gleich zwei Spieler vom FVR mit jeweils 
22 Toren an die Spitze der Torjägerliste.  Mit Antonio Fejza (15), Yannik Nebel (10), 
Sebastian Pohl (9) und  Finn Plümer (6) landeten weitere vier Spieler in den Top-Ten. 
Diese schönen persönlichen Erfolge für die Torschützen waren aber nur mit einer wirk-
lich beeindruckenden Geschlossenheit und durch die spielerische Klasse der gesamten 
Mannschaft zu erreichen, welche diese Woche für Woche den Gegnern eindrucksvoll 
demonstrierte. Auch im Kreispokal zeigten die Jungs ihr Können, so konnten auch Gegner 
aus der übergeordneten Staffel und der Leistungsklasse Koblenz geschlagen werden und 
man zog somit verdient bis ins Halbfinale ein, in welchem man aber schließlich gegen 
eine starke Mannschaft von Höhr-Grenzhausen an seine Grenzen kam. Trotzdem ein 
achtbarer Erfolg  der aufzeigte, was bei einer erfolgreicheren Qualifikation mit diesem 
Team hätte möglich sein können. Nichts desto trotz überwiegt am Ende der Saison die 
Freude über das Erreichte und eine durchaus erkennbare Weiterentwicklung des Teams.
Zum Saisonabschluss machte sich ein beachtlicher Tross FVR-Kicker auf um das Erreichte 
gebührend auf einer Mannschaftsfahrt zu feiern. Mit insgesamt 21 Teilnehmern (18 
Kinder und 3 Betreuer) brachen wir in den Center-Park Eifel in Gunderrath auf und 
durften dort drei wunderschöne Tage erleben. Bei idealen Bedingungen wurden viele 

gemeinsame Aktivitäten unternommen, so dass diese Tour vermutlich noch lange bei 
uns in Erinnerung  bleiben wird. 
Wir möchten uns ausdrücklich bei der Jugendstiftung des FV Rübenach für die bereit 
gestellten Fördermittel und unserem Ehrenvorsitzenden Georg Dötsch für eine bemer-
kenswerte persönliche Spende sehr herzlich bedanken! Hierdurch konnte ein großer 
Teil der Kosten für die Fahrt gedeckt werden. Die restlichen Kosten wurden durch das 
Betreuerteam übernommen, um so den Jungs nochmals ihren Dank auszusprechen. 
Dank für eine hohes Maß an Zuverlässigkeit und für viele schöne Stunden, die man 
gemeinsam auf dem Sportplatz verbracht hatte.
In der kommenden Saison wird es Änderungen im Trainerteam geben. Schweren 
Herzens werden Dirk Görgen und Marco Weisser „ihre“ Mannschaft in neue Hände 
legen. Nach nunmehr neun Jahren gemeinsamer Trainingsarbeit wird es Zeit für einen 
Wechsel, um vielleicht mit anderen fußballerischen Ansätzen, Ideen und Konzepten die 
Jungs noch ein Stück weiterzuentwickeln. Die Mannschaft wird von dem erfahrenen 
Trainer Önder Borasan übernommen. Zusammen mit dem alten Hasen Stefan Reich, 
welcher der Mannschaft weiterhin zur Verfügung steht, wird er zukünftig das Team 
leiten. Viel Erfolg!
Ein letzter Dank zum Schluss geht wie immer an die Eltern (und auch Großeltern) der 
Spieler. Seit Jahren unterstützen sie uns bei jedem Spiel, ob Wind und Wetter und 
feuern die Jungs an und bauen sie bei Niederlagen wieder auf… manchmal auch die 
Trainer. Man kann nicht oft genug sagen, dass auch dies heute keine Selbstverständ-
lichkeit mehr ist. Vielen Dank hierfür!
Marco Weisser
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FV RÜBENACH INTERNATIONAL

Zum Abschluss der Saison erhielt die C-Jugend Besuch des Teams HARROGATE & 
CRAVEN SFA U15 aus der englischen Stadt Leeds. Eine Mannschaft  deren Spieler sich 
aus einer Auswahl aus insgesamt vier Sportgymnasien zusammensetzt, und welche sich  
hier auf ihrer alljährlich durchgeführten „Fußballtour Germany“ befand. Zuvor besiegte 
diese Mannschaft schon mühelos überregional spielende Mannschaften aus Mayen 
und Wittlich, so dass sich hier vielleicht schon erahnen ließ, was da auf unser Team 
zukommen sollte. Nach einem anfänglichen starken Kampf dauerte es immerhin bis 

zur 25. Spielminute ehe die englischen Gäste in Führung gehen konnten, in der Folge 
wurden unsere Beine immer schwerer und der Gegner schraubte das Ergebnis deutlich 
in die Höhe.  Dieser deutlichen Niederlage stand allerdings für alle Beteiligten ein sehr 
tolles Erlebnis eines „Länderspieles“ gegenüber,  welches man so schnell nicht vergessen 
wird. Es sei angemerkt, dass man nach dem  Spiel noch lange in geselliger Runde mit 
den Gästen zusammengesessen und gefachsimpelt hat und man noch spontan zwei 
Elfmeterschießen  zwischen den Spielern und auch den Trainerteams (verstärkt durch 
einige Alte Herren) durchführte. Man muss es bei deutsch-englischen Elfmeterduellen 
kaum erwähnen aber hier konnten wir für den FVR doch wieder die Ehre herstellen 
und beide für uns entscheiden. 

Marco Weisser
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D-Juniorinnen zum Saisonabschluss im 
Fußball-Themenpark
Alle Jahre wieder, wenn eine Saison sich dem Ende neigt, stellt sich dem Trainerteam 
die Frage: „Wohin mit den Mädels?“ Dieses Mal ging es am Sonntag, dem 18.06.2017 
nach Lahnstein in die Spassfabrik. Von 10:00 bis 16:00 Uhr konnten die Mädchen im 
Fußball-Themenpark nach Lust und Laune die Angebote wie Flugkopfball, Lebend-
kicker, Dartfußball, Fußballbowling, Super-Keeper, Freistoßexperte und vieles mehr 
nutzen und ihr fußballerisches Können zeigen. Zwischendrin ging es gemeinsam in die 
Riesentrampolinanlage. Die 6 Stunden gingen viel zu schnell vorbei. Zum Schluss spen-
dierte das Trainerteam noch eine Runde Eis für die jungen Fußballerinnen. Wir sagen 
DANKESCHÖN an Verein und Jugendstiftung für die Förderung dieses tollen Tages!

Die D-Mädchen mit den Trainern Sabine, Dirk und Hilke
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D1 – Saison spannend bis  
zur letzten Sekunde!
Im vergangenen Herbst hatten wir uns in der Qualifikationsrunde einen Startplatz für die 
Leistungsklasse gesichert. Nach den ersten beiden Spielen hatten wir eine makellose 
Bilanz von 8:0 Toren und 6 Punkten. Das dritte Spiel, gegen die TuS Koblenz II, ging 
allerdings nach harter Arbeit 0:1 verloren. Bitter war auch die unnötige 3:4-Niederlage 
gegen Höhr-Grenzhausen, wodurch wir auf den 4. Tabellenplatz zurückfielen. Nach 
diesem Dämpfer hat sich die Mannschaft aber ordentlich berappelt und die Hinrunde 
mit drei weiteren Siegen und auf Platz 3 beenden können. Die Rückrunde startete mit 
dem FVR gegen die TuS Rot Weiß Koblenz II, welches nach einer umkämpften Partie 
1:0 für uns ausging. In Horchheim wurde durch ein 9:0 eine Serie von 7 Siegen in Folge 
erreicht! Allerdings war dann der aktuelle Tabellenführer TuS Koblenz II in Rübenach 
zu Gast. Ging das Hinspiel so knapp aus, war diesmal leider wieder nichts zu holen. 
Zum Ende des guten und aufopferungsvollen Spiels schwanden dann doch die Kräfte 
und man musste sich 1:4 geschlagen geben. Und dann brannten noch alle auf die 
Revanche mit dem nächsten Gegner Höhr-Grenzhausen! Diese Fahrt endete jedoch 
sehr unerwartet 0:4 und damit waren alle Aufstiegsträume in die Bezirksliga hinfällig. 
Die nächsten Spiele konnten wieder erfolgreicher gestaltet werden: Die TuS Koblenz III 
wurde 3:1 und Bendorf mit 6:0 besiegt, so dass die Mannschaft am vorletzten Spieltag 
immer noch auf dem 3. Platz verharrte. Die Kannenbäcker mit 29 Punkten, der FVR 
mit 27 und der Vierte, Mülheim-Kärlich II, hatte 22 Punkte. So hatte unsere letzte Partie 
gegen den Vierten keine tabellarisch besondere Bedeutung; abgesehen vom ewigen 
Derbycharakter ... Aber halt! Was war das denn?! Der ständige Zweitplatzierte Höhr-
Grenzhausen hatte gegen den Tabellensechsten, die TuS RW Koblenz II (8 Punkte!) 
verloren! Geht da auf einmal noch was?! Jetzt ging es doch nochmal um die Wurst! Ein 
Sieg musste her, um als Zweitplatzierter in die Bezirksliga aufsteigen zu können. Und 
es wurde um jeden Grashalm, um jedes Körnchen Granulat gekämpft, der Gegner ließ 
aber auch nicht locker und blieb sehr gefährlich, die Eltern zappelten hin und her und 
hoch und runter, und tatsächlich hat die Mannschaft das Unmögliche noch geschafft: 
Ein 2:0-Sieg wurde eingefahren und der 2. Platz hinter der TuS Koblenz II erreicht! So 
endete das Abenteuer in der Leistungsklasse mit einer tollen Leistungssteigerung im 

Vergleich zum Vorjahr, wo sie als E 1 noch Vierter wurden. Den 10 Siegen stehen 4 
Niederlagen gegenüber, bei 42 geschossenen Toren und nur 16 Gegentoren.

Dennoch musste noch Butter bei die Fische und das Relegationsspiel gegen den Dritt-
letzten der Bezirksliga Mitte, TuS Rot-Weiß Koblenz, gewonnen werden. Das Duell fand 
auf der Immendorfer Höhe statt. Als Gäste wurden auch Manfred Kailing und andere 
FVR-Trainer und –Kinder gesichtet! Es gab auch ein spannendes Spiel zweier ebenbür-
tiger Mannschaften zu sehen, die sich Nichts schenkten, mit viel Herz kämpften und 
viel liefen. Die erste Halbzeit waren die Oberwerther etwas überlegen, in der zweiten 
Halbzeit zeigte sich dann ein anderes Bild! Wenn auch die Rot-Weißen gefühlt etwas 
mehr Ballbesitz hatten, so hatten wir doch die schöneren und deutlicheren Torchan-
cen! Trotz einer Spielunterbrechung durch einen erfrischenden Gewitterregen blieb 
das Spiel heiß umkämpft. Erst in der 55. Minute fiel ein ärgerliches Tor für Rot-Weiß. 
Leider konnte in den letzten 5 Minuten keine Verlängerung mehr erzwungen werden. 
So muss die Bezirksliga noch ein Jahr auf den FVR warten.

In den Spielen des IKK-Rheinlandpokales kam man bis in die 5. Runde. Nachdem zuvor 
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alle Spiele souverän gewonnen wurden, kam mit der TuS Mayen der 8. der Bezirksliga 
Mitte nach Rübenach. Es entwickelte sich eine recht muntere Partie, die aber erst durch 
das 0:2 in der 56. Minute entschieden wurde. Besser lief es im Kreispokal: Die D 1 
spielte sich bis ins Finale, welches in Kobern ausgespielt wurde. Dort traf man auf die 
TuS Koblenz III, die in der Leistungsklasse zweimal besiegt wurde. Vor vollem Hause und 
wieder vielen FVR-Fans spielten beide Mannschaften beherzt auf. Die Spieler der TuS 
erkämpften sich mit unglaublich viel Biss und Einsatz bis zum Ende der Verlängerung 
ein 0:0. Dann gab es das ungeliebte Elfmeterschießen. Dieses ging leider 2:3 verloren.

Die Mannschaft hat eine fantastische Saison gespielt und unheimlich viel erreicht: 
Der zweite Platz in der Leistungsklasse und damit das Erreichen der Relegation für die 
Bezirksliga, zwei enge Spiele und knappe Niederlagen gegen Bezirksligisten sowie die 
überzeugende Vorstellung im Pokalfinale belegen den Teamgeist und den Willen der 
Spieler, das Letzte aus sich herauszuholen. Hin und wieder ging zum Spielende die 
Puste aus, aber die meisten Spieler gehörten auch dem jüngeren Jahrgang an. Es macht 
immer noch großen Spaß, die Spiele anzuschauen und sich als Eltern an den Früchten 
der jahrelangen, aufwändigen und mühsamen Arbeit der Trainer zu laben. Die Trainer 
haben aus tollen Jungs ein ganz tolles Team geformt! Vielen Dank!!!

Bert Jacek

Schöner Abschluss im JUMP House  
in Köln
Nach starken Leistungen und einer anstrengenden Saison sind nun endlich sechs Wochen 
Ferien angesagt. Aber ganz Schluss war noch nicht... Als Abschluss nach der erfolgreichen 
Saison mit der E 1 als 7. in der Leistungsklasse, der D 2 als Staffelsieger und der D 1 als 
2. in der Leistungsklasse, fuhren diese Mannschafften gemeinsam mit dem Bus nach 
Köln in das JUMP House. Zusätzlich waren noch die Trainer der Teams Marjan Kengji 
(E1), Loris Dodes, Michael Blankart (beide D2), Markus Franz, Stipe Madunic, Oliver 
Hinz und Ralf Sorger (alle D1) mitgekommen. Als man dann im JUMP House ankam, 
hatten alle -auch die Trainer!- viel Spaß. Leider ging es viel zu früh wieder auf den 
Heimweg. Mittlerweile war das Slush-Eis aber sowieso aufgebraucht. Eine längere Pause 
auf der Rückfahrt wurde natürlich genutzt, zum Glück hatten wir einen Ball dabei. Aber 
in dieser Zeit wurden auch allgemeine Informationen für die nächste Saison mitgeteilt.
Zu danken haben wir nicht nur den Betreuern, sondern auch Frok, der den Bus besorgt 
und gefahren hat. Es war eine sehr gute Idee und hat allen Spaß gemacht!
Oskar Jacek
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F1-Junioren mit Spaß und Erfolg
Die F-Junioren Jahrgang 2008 haben eine sehr erfolgreiche Saison 16/17 gespielt. Nicht 
nur in der Staffel haben sie sich treffsicher erwiesen. Auch bei den abschließenden 
drei Turnieren in Metternich (Platz 3), Lahnstein (Platz 2) und Remagen stellten sie ihr 
Können unter Beweis. Dabei konnten die Kids nach Remagen sogar mit Bus anreisen 
und sich wie kleine Stars fühlen – ein herzlicher Dank gilt an dieser Stelle der Familie 
Garske! Auch die Turnierspiele in Remagen gegen Mannschaften wie 1. FC Ringsdorff 
Godesberg, FV Rot-Weiß Erpel, TuS Hausen und JSG Ahrtal konnten sich sehen lassen. 

An dieser Stelle möchte ich der Mannschaft sowie den Eltern, Großeltern, etc. einen 
herzlichen Dank aussprechen, weil sie immer zahlreich zu den Auswärtsspielen mit-
fuhren -  aber auch bei Heimspielen die Kinder am Spielfeldrand mit unterstützten, 
anfeuerten und das eine oder andere mal auch trösteten.

Roger Ahl

D2-Junioren gewinnen Staffel-Meisterschaft

Staffelleiter Tino Zengler gratuliert Trainer Michael Blankart  
und einem Teil der D2-Junioren zum Staffelsieg
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Saisonabschluss der  
F1, F2 und F3-Junioren
Am Samstag, 17.6.2017 feierten die F- Junioren bei strahlendem Sonnenschein ihren 
Saisonabschluss auf dem Rübenacher Kunstrasenplatz. Für das leibliche Wohl wurde 

durch unsere Vereinswirtin "Resi" gesorgt, wofür sich die Trainer nachträglich nochmals 
sehr bedanken. Der Höhepunkt des tollen Nachmittages war natürlich das einstündige 
"Mütter-Kinder-Spiel". Die Frage, ob man die Kinder gewinnen lassen müsse, war 15 
Sekunden nach Anpfiff geklärt! Trotz der extra für dieses Spiel absolvierten Trainings-
einheiten der Mütter, waren die Kinder nicht zu bremsen. Alle Mädchen und Jungen 
gaben Vollgas, was zum Ende sogar für ein zweistelliges Ergebnis sorgte. Nach dem 
anschließenden Siebenmeterschießen ließ man einen schönen Nachmittag in gemüt-
licher Runde ausklingen.
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Spielfreudige FVR-Bambinis 
Unsere Jüngsten - die „Bambinis“ (Jahrgang 2010/2011) - nahmen am Sonntag, dem 
14.05.2017 an ihrem 1.Turnier teil. Eingeladen hatte uns hierzu die JSG Rheindörfer. 
Bei zu Beginn noch traumhaftem Sommerwetter trafen sich 9 unserer Kinder mit ihren 
Familien bereits um 9 Uhr morgens in Rübenach. Gemeinsam fuhren wir dann nach St. 
Sebastian. Der dortige Turnierveranstalter hatte 2 parallele Klein-Spielfelder aufgebaut 
und auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Auf einem tollen Rasenplatz zeigten 
unsere Bambinis ihre Spielfreude sowie Spielverständnis und wurden dabei von ihren 
Eltern und Geschwistern engagiert angefeuert. Alle strengten sich sehr an, um Tore zu 
verhindern. Unser guter Torwart hielt, was er konnte und ein Tor konnten wir dann 
auch erzielen. Die Freude darüber war bei unseren Spielern und ihren Familien groß! 
Das gegen Mittag aufkommende Gewitter beendete leider vorzeitig dieses Turnier. 
Stolz nahmen unsere Bambinis im großen Zelt - geschützt vor dem Starkregen - ihre 
Turniermedaillen und die Gummibärchen als Belohnung für ihre guten Leistungen ent-
gegen. Nochmals vielen Dank an den Veranstalter und die mit angereisten Eltern und 
Geschwister. Und "meinen" Bambinis wünsche ich: Habt weiterhin viel Spaß bei eurem 
Fußball! Ich freue mich jetzt schon auf die nächsten Spiele bzw. Turniere mit euch!
Thomas Sauer



5756

Maiwanderung zum „Hübbedaich"
Leider fand in diesem Jahr aus organisatorischen Gründen keine Maiwanderung des FV 
„Rheingold“ statt. Eine kleine Gruppe machte sich trotzdem auf den Weg. Bei eher mä-
ßigem, regnerischem Wetter wärmte man sich zunächst in der Bar der Familie Knöll auf. 
Von dort ging es über die Alemannenstraße, den Teufelsberg in Richtung „Hübbedaich“. 
Dem schlechten Wetter weiterhin trotzend, erreichte die Gruppe abenteuerlustig den 
Teich. Nach einem spannenden Kurzaufenthalt ging es für Alt und Jung weiter durch 

blühende Rapsfelder zum Erbsensuppenessen ins Tennisheim des FVR. Dort ließ man 
den Tag in geselliger Runde ausklingen.

Michaela und Andi Drack
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Liebe Freunde des FV Rheingold Rübenach,  
liebe Leser des Rheingold-Echos, 

Matthias Franz ist seit vielen Jahren treues Mitglied unseres Vereins, genauso wie seine 
gesamte Familie. Nun hat er sich entschlossen für 15 Monate einen sozialen, freiwilligen 
Dienst in Casablanca in Marokko zu leisten um in seinem jungen Leben neue Erfahrungen 
und Erkenntnisse zu sammeln. Wie leben dort die Jugendlichen, was können diese von 
uns und wir von ihnen lernen? Matthias wird in den nächsten Ausgaben von dort exklusiv 
berichten. Wir freuen uns, einen Einblick in die für uns „fremde“ Welt zu bekommen.

Edgar Müller

Liebe Rübenacherinnen und Rübenacher, 

mein Name ist Matthias Franz, ich bin 18 Jahre alt, habe dieses Jahr das 
Abitur abgelegt und wohne mit meinen Eltern und Brüdern in Rübenach, 
Am Mühlenteich. Ab August dieses Jahres werde ich einen 15-monatigen 
"weltwärts"-Freiwilligendienst in Casablanca, Marokko leisten und in den 
folgenden Ausgaben des "Rheingold-Echos" von meiner Tätigkeit und 
meinen Erfahrungen berichten. Meine Einsatzstelle heißt "L'Heure Joyeuse" 
und richtet sich besonders an Kinder und Jugendliche aus schwierigen 
Verhältnissen, die dort Kreativ-und Lernangebote wahrnehmen können. 
Da das "weltwärts"-Freiwilligenprogramm nur 75 % der Kosten meines 
Dienstes abdeckt, suche ich noch Unterstützer, die mir helfen können, 
meinen Dienst zu verwirklichen. Sollten Sie Fragen oder Anregungen haben, 
können Sie sich telefonisch (23131 oder 01573 8171162) oder per E-Mail 
(franzmatthias98@gmail.com) bei mir melden. Ich würde mich sehr freuen! 

Euer Matthias
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Informationen aus der Abteilung Tennis

Tag der offenen Tür an der Universität in Koblenz

Am Samstag, dem 13.05.2017 haben Manfred Krisch und Ewald Moskopp den FV 
Rübenach mit einem Kleinfeld-Tennisturnier auf dem Mikadoplatz (direkt im Zentrum 
der Uni) bei den Studenten bekannt gemacht. An diesem Tag besuchten ca. 2000 
Studenten die Koblenzer Universität.
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Training für Flüchtlinge durch die Tennisschule smash 

Regelmäßig trainieren Flüchtlinge, die durch das Rote Kreuz betreut werden, auf un-
serer Tennisanlage. Die Tennisschule smash hat dazu einen Trainer abgestellt, der die 
Aktion kostenlos durchführt.

Spielbetrieb

An der diesjährigen Medenrunde haben mit den „Herren“ und „Herren 40“ zwei Tennis-
Mannschaften des Vereins teilgenommen. Dabei konnte sich die „Herren“-Mannschaft 
gleich die Meisterschaft (> Aufstiegsspiel wurde mit 14:0 gewonnen) und den Aufstieg 
sichern. Bemerkenswert – auch, dass außer Manfred Krisch alle Spieler zum ersten Mal 
Wettkampfspiele bestritten. 

Jannik Bärtges, Kalle Krisch, Oliver Franken, Vinci Masendorf, Matthias Dombrowski, 
WManni Krisch; es fehlt: Dogan Wagner
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Modernes Tanzen ohne Partner: 
Linedance
Unser Linedance-Training findet zweimal wöchentlich für Ultra-Beginner, Beginner und 
Fortgeschrittene statt. Ihr benötigt keinen Tanzpartner. Getanzt wird auf fast alles, was 
im Moment so im Radio läuft und natürlich auch auf Country-Songs. 

Durch den Einsatz einer Klimaanlage können wir ab sofort das Training im klimatisierten 
Tanzsaal durchführen.

Um unseren speziellen Tanzschwingboden auch lange nutzen zu können, bringt bitte 
Wechselschuhe mit. Diese müssen keine topaktuellen Tanz- oder Turnschuhe sein, 
sie sollten einfach nur sauber und nicht auf der Straße getragen sein (kleine Steine 
ruinieren das Parkett).

Dann bis bald zum Training. Wir freuen uns auf Euch.

Trainingszeiten:
Dienstags:      18.00 Uhr bis 21.00 Uhr 
Donnerstags:  18.00 Uhr bis 21.00 Uhr 

Ansprechpartner:  Tibor Mosch
Telefon: 02607/8519
Mobil:  0152/33642492
E-Mail:  tibor.mosch@online.de
Homepage:  www.dizzy-dancers-koblenz.de 

Die Trainingszeiten sind folgendermaßen aufgeteilt:

Anfänger (Beginner und Ultra-Beginner): Das Anfängertraining findet jeweils dienstags 
und donnerstags von 18 Uhr bis 19 Uhr statt. Hier werden die Schrittfolgen erklärt und 
einfache Tänze eingeübt und wiederholt. Die erlernten Tänze können dann schon sofort 
auf den vielen von uns besuchten Veranstaltungen mit Livemusik mitgetanzt werden.

Fortgeschrittene: Die fortgeschrittenen Linedancer trainieren im Anschluss an die 
Anfänger dienstags und donnerstags von 19 Uhr bis 20 Uhr. Hier werden neue und 
ältere Tänze wiederholt und vertieft. Geübte Anfänger können hier auch schon gerne 
mittanzen.

Profis: Die Linedancer, die gerne etwas anspruchsvollere Tänze erlernen und abtanzen 
möchten, trainieren direkt im Anschluss an die Fortgeschrittenen dienstags und don-
nerstags von 20 Uhr bis 21 Uhr. Jeden ersten Donnerstag im Monat trainieren wir von 
18 Uhr bis 21 Uhr nur Paartänze.

Tibor Mosch und die Dizzy Dancers Koblenz
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3. Ostereierturnier der Boccia-Abteilung
Bereits zum dritten Mal fand dieses Jahr das Ostereierturnier der Bocciaabteilung statt. 
Diesmal hatten wir das Glück, die Spiele auf der Außenanlage durchführen zu können. 
Auch wenn teilweise ein kühler Wind blies, konnte doch ein Eierlikör etwas Wärme ins 
Spiel bringen.  Viel Spaß bereitete es allen Teilnehmern, die bunten Eier zu gewinnen 
und selbst die Zweiten waren zufrieden, bekamen sie doch ein österliches Trost-Ei. 
Wir treffen uns übrigens immer montags um 15 Uhr beim Tennisheim und freuen uns 
auch über Gäste.
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12. Offenen Boccia-Vereinsmeisterschaften
des FV Rheingold 1919 eV

Auf der Tennis-Anlage in der Aachener Straße finden 
am Montag, den 21. August 2017, ab 14:00 Uhr 
die 12. Offenen Boccia-Vereinsmeisterschaften statt. 

Teilnehmen kann jedermann auch Nichtmitglieder.

Anmeldungen und weitere Auskünfte bei 
Heinz Ganser  Tel. 0261 – 24741
Uli Bareth  Tel. 0261 – 21147
oder bis 13:30 Uhr am Turniertag vor Ort. 

Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.
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Aus der Vereinsgeschichte
Ende der Achtziger / Anfang der Neunziger Jahre - Ist die Zeit schon als Nostalgie zu 
werten? Eigentlich egal. Die hier gezeigte Jugend-Mannschaft des FV „Rheingold“ war 
vor knapp 30 Jahren in ähnlicher Besetzung zweimal Pokalsieger, Kreismeister und 
Aufsteiger in die Gruppenliga. Unter den Trainern Olaf Rompf und Andreas Bieringer 
sowie Betreuer Edgar Müller waren viele Jugendspieler aktiv, die heute noch eine enge 
Verbindung zum Verein – als Jugendtrainer oder Spieler der Alten Herren – aufweisen. 
Interessant natürlich auch der Vergleich mit unserer heutigen, wunderschönen, grünen 
Sportplatzanlage zu der damals noch üblichen “roten Lava-Wiese”. 

Nachruf
Unser Mitglied Wolfgang Langen ist am 20.03.2017 im Alter von 70 Jahren ver-
storben. Der liebe Verstorbene hat viele Jahre durch seinen Mitgliedsbeitrag die 
Vereins- und Jugendarbeit des FV „Rheingold“ unterstützt. Neben der Mitgliedschaft 
beim FV „Rheingold“ engagierte sich Wolfgang Langen insbesondere bei der KuK 
Rübenach und bei der Bürgerinitiative „Lebenswertes Rübenach“. Der FV „Rheingold“ 
Rübenach sagt Danke für die langjährige Treue zum Verein und sichert dem lieben 
Verstorbenen ein ehrendes Gedenken zu. Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Georg Dötsch
Ehrenvorsitzender
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Fit mit dem FV Rheingold Rübenach
Tag Zeit Mannschaft Ort Name Telefon-Nr.
     
Mi. 16.00-17.00 Uhr Minis (3-6 Jahre) Franz-Mohrs-Halle Charly Höfer 0261/24140
    Edgar Müller 0261/25460
    Winfried Schmitz 0261/22327
    Benjamin Drack 0176/31317157
     
Fr. 16.30-17.30 Uhr Bambinis Sportplatz Thomas Sauer 0163/4709254
  (Jahrgang 2010/2011)   
     
Di. 16.30-18.00 Uhr F2-Junioren Sportplatz Björn Bengel 0151/15032352
Do.  (Jahrgang 2010)  Jakob Drack 0176/31317140
     
Di. 16.30-18.00 Uhr  F1-Junioren Sportplatz Björn Bengel 0151/15032352
Do.  (Jahrgang 2009)  Jakob Drack 0176/31317140
     
Mo. 16.30-18.00 Uhr  E2-Junioren Sportplatz Roger Ahl 0261/2914718
Mi.  (Jahrgang 2007/2008)   0171/3677159
     
Di. 17.00-18.00 Uhr  E1-Junioren Sportplatz offen; Kontakt:
Do.  (Jahrgang 2007/2008)  Markus Mannebach 0151/12421964
     
Di. 18.00-19.15 Uhr  D2/D3-Junioren Sportplatz Michael Blankart 0179/1110126
Do.  (Jahrgang 2005/2006)  Loris Dodes 0157/7034912
     
Di. 18.00-19.15 Uhr  D1-Junioren Sportplatz Ralf Sorger 0151/68141546
Do.  (Jahrgang 2005/2006)  Stipe Madunic 0261/9143737
    Markus Franz 
     
Mo. 18.30-20.00 Uhr C-Junioren Sportplatz offen; Kontakt:
Mi.  (Jahrgang 2003/04)  Markus Mannebach 0151/12421964
     
Mo. 18.00-19.30 Uhr B-Junioren Sportplatz Önder Borazan 0173/95568911
Mi.  (Jahrgang 2001/02)  Stefan Reich 0261/9424670
     
Mo 18:00-19:30 Uhr A-Junioren Sportplatz  Andreas Drack 0151/40780779
Mi   (Jahrgang 1999/2000)  Ralf Müller 0176/51280248
    Frank Klöckner 0157/50161412

Di. 19.30-21.30 Uhr 2. Herren-Ma. Sportplatz Frank Jansen 02624/9154583
Do.    Michael Becker 0261/24068
    Dominik Minning 
     
Di. 19.30-21.30 Uhr 1. Herren-Ma. Sportplatz Benedikt Lauer 0160/97212964
Do.    Patrick Schmitz 0151/14991140
    Dietmar Batsch 0157/58946114

Do. 19.30-21.30 Uhr Alte Herren Sportplatz Richard Barth 0261/24872
     
Mi. 20.00-22.00 Uhr Alte Herren Ü50 Franz-Mohrs-Halle Hermann Zils 0261/24517
     

Mo. 18.00-19.00 Uhr F-Mädchen Sportplatz Isabelle Niepel 0171/2197976
Mi.  (Jahrgang 2009/2010)  Josi Sinerius
     
Mo. 18.00-19.00 Uhr E-Mädchen Sportplatz Isabelle Niepel 0171/2197976
Mi.  (Jahrgang 2007/2008)  Josi Sinerius
     
Di. 18.00-19.30 Uhr D-Mädchen Sportplatz Hilke Mohrs 0261/27453
Do.  (Jahrgang 2005/2006)  Sabine Schliecker 0261/5796607
     
Di. 18.00-19.30 Uhr C-Mädchen Sportplatz Sascha Moebius 0261/2919874
Do.  (Jahrgang 2003/2004)  
     
Mo. 18.00-19.30 Uhr B-Mädchen Sportplatz Thorsten Gerstenberg 0157/71470700
Mi.  (Jahrgang 2001/2002)  Dirk Wingender 0163/3050266
    Jürgen Mohrs 0261/27453
     
Mo. 19.30-21.00 Uhr 2. Frauen-Ma. Sportplatz Thomas Beeck 0261/21787
Mi.    Jürgen Schmidt 0261/890444
     
Mo. 19.30-21.30 Uhr 1. Frauen-Ma. Sportplatz Christian Sievers 0172-6051615
Mi.    Granit Berisha 0160-6353954
     
Mi. 19.00-20.00 Uhr Gymnastik Franz-Mohrs-Halle Elisabeth Hübler 0261/26264
     
Di. 18.30-20.00 Uhr Badminton Franz-Mohrs-Halle Irmgard Kronauer 0261/24889
     
Fr. 19.00-20.00 Uhr Jedermannsport Franz-Mohrs-Halle Edgar Müller 0261/25460
     
Do. 18.30-19.30 Uhr Aerobic Gymnastikhalle Lena Mands  0176/64093670
     
Mo. 15.00-17.30 Uhr Boule Tennisanlage Heinz Ganser 0261/24741
    Uli Bareth 0261/21147
     
Fr. 18.00-19.15 Uhr Yoga Gymnastikhalle Hanna Brode 0173/5122487
    Edgar Müller 0261/25460
     
Mi. 18.00 Uhr Zumba Gymnastikhalle Ilonka Schmitt 0151/67222670
     
  Tennis Tennisgelände Manfred Krisch 0171/6007562
     
Di. 18.00-21.00 Uhr Line-Dance KO, Am Sender 1 Tibor Mosch 02607/8519
Do.     0152/33642492
     
Do. 15.00-18.30 Uhr Kinderturnen Pestalozzi-Grund- Daniela Stiller-Plum 0261/401957
Fr. 15.00-19.00 Uhr  schule, Goldgrube
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Abteilung:
 Aerobic / Step Aerobic  Gymnastik
 Badminton   Rückengymnastik
 Boccia / Boule   Eltern-Kind
 Fußball   Yoga (5,00 Euro Abteilungsbeitrag)
 Jedermannsport  Line Dance (4,00 Euro Abteilungsbeitrag)
 Passiv   Tennis (4,00 Euro Abteilungsbeitrag)  (Zusatzbeiträge laut 
    Gebührenordnung 08/2012)
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